
Okumenischer Kırchentag

Im Jahr 2000 fand ın Hamburg der 94 Deutsche Katholikentag eın Jahr Spa-
ter 1n Franktfurt der Deutsche Evangelische Kırchentag. Langst planen das Zen-
tralkomitee der Deutschen Katholiken den nächsten Katholikentag Ulm un:!
der Evangelische Kırchentag den nächsten Deutschen Evangelischen Kırchentag
(Hannover 2005 Dazwischen lıegt der Okumenische Kırchentag 1n Berlın, 1in der
Zählung der se1iner Art Das Zentralkomitee der Katholiken un der Deutsche
Evangelische Kırchentag haben gemeınsam AZU eingeladen.

Der Okumenische Kırchentag? Gab CS nıcht schon einmal eın Treffen,
dem dieselben kırchlichen Laı:enorganısationen aufgerufen hatten? An Pfingsten
1971 kamen ökumeniısch interesslierte Christen ın Augsburg Zzu Okumenischen
Pfingsttreffen Es 1e] wenıger, als Jetzt 1ın Berlıin werden.
Ö1e erlebten damals das ökumenische Miıteinander als Neues, Zukunfts-
weısendes, Hoffnungsvolles, für das INnan sıch SCIN persönlich einsetzen wollte. In
vielen Gesprächen un: Verlautbarungen o1ng CS immer das e1ine: die dringend
gewünschte, Ja ebhafrt geforderte katholisch-evangelische „Abendmahls- b7zw. Eu-
charıstiegemeinschaft“. Es wurde aber auch die Anregung ausgesprochen, s solle

einem gemeinsamen Kırchentag eingeladen werden, besten schon 1in 7wWwel
Jahren. Dazu 1STt Cr damals nıcht gekommen, aber NnUu  D} A Jahre spater, erleben WIr
dıe Umsetzung der damalıgen Bıtte.

Seitdem hat sıch die Welt un haben sıch die Kırchen stark verändert. Auf allen
Ebenen un:! 1ın allen Kırchen haben sıch Christen ernsthaft un: geduldig bemüht,
die Einheit zwıschen den Kırchen vertieten. Vieles 1St gveschehen, nıcht wen1ges
gelungen. Heute stellt sıch das Miıteinander der Kırchen, jedenfalls 1ın unNnlseren Te1l-
CCH; als weıtgehend Selbstverständliches un schon Gewohntes dar. ber CS

1St auch deutlich geworden bısweilen nıcht hne Mühen un Schmerzen da die
Kırchen S1e selbst bleiben un! sıch also nıcht ın ein Gebilde hinein aufgeben
un:! auflösen wollen un: werden. Daraus tolgt, da{ß Okumene ımmer dıe Jeweıls
möglıche un also auch Jetzt uns aufgegebene konkrete Gestaltung des Mıteıinan-
ders der Kırchen bedeutet. [)as I1St eın Sal nıcht leichtes, recht vielschichtiges
und zugleıich nıcht spannungsfreıes Unterfangen, dem die Kırchenleitungen
ebenso WI1e die Gemeıinden, die ungezählten einzelnen Christen un: mıt eıgener
Aufgabe auch die Theologen beteiligt sınd

Der Okumenische Kırchentag Alßt 1es alles 1n konzentrierter orm zutagetreten.
Er 1St eiınem grofßen un: zugleich ernsten und hoffentlich annn auch Irohen) Spiel
vergleichbar, das 1Ur gelingt, WenNnn sıch alle da,; S1e jeweıls stehen, persönlich e1IN-
bringen un:! annn auch die Regeln halten. Diese ergeben sıch nıcht L1UT aus den
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allgemeınen Gesetzmäfßigkeıten, die immer beachten sind, WEeNn Menschen
ammenkommen T7A Miıterleben und Mitgestalten eınes Treffens, 1in Gruppen
un: 1n riesigen Veranstaltungen, 1n remder Umgebung un! 1ın der Erwartung
vieler Anregungen un! Begegnungen. Die Spielregeln ergeben sıch auch AUS dem
besonderen Charakter dieses Ireffens: Es 1St eın ökumenischer Kirchentag.

Kırchen unterschiedlicher Formung und Bındung 1n Theologıe, Liturgie un! Sp1-
riıtualıtät un Tausende einzelner Christen mi1t ıhren unterschiedlichen ebenso PCI-
sönlich WI1e€e kıirchlich gepragten Erfahrungen un Begabungen, Zugehörigkeiten un!
Verletztheıiten, Hoffnungen unı!: Enttäuschungen kommen Allen 1sSt CS

aufgegeben, ıhren wahrnehmbaren der auch unscheinbaren Beıtrag 7408 Gelingen
dieses großen un: ernsten Spiels eısten. Dabei ISt auch bedenken, da der Ber-
liner Kırchentag nıcht 1Ur VO katholischen und evangelıschen das heifßt jer. den
deutschen evangelıschen Landeskirchen angehörenden) Christen besucht wiırd, SO11-

ern auch VO Christen anderer konfessioneller Pragung: Orthodoxe Christen WCI-

den ebenso da se1ın WwW1€e Baptısten, Kopten un!: Armenier der Methodisten. Ile
wollen unı! sollen voneinander lernen, aufeinander zugehen, das ıhnen Gegebene für
die anderen darstellen, mıteinander beten un:! sıngen. 1)a 1st vieles möglıch. In der
VO vielen als schmerzlich un! enttäuschend empfundenen Tatsache, da sıch 1e]

Gemeinsamkeıt ann doch nıcht auch Tisch des Herrn darstellen kann, trıtt
hervor, da{flß jeder Christ eıner konkreten Kirche zugehört. Deutlich wiırd damıt
außerdem, da{ß dıe Kırchen 1n Bezug auf ıhr Wesen, ıhre Aufgaben un: ıhre Gestalt
immer och nıcht Banz 7zueinander gefunden haben Die katholische Kıirche begreift
sıch als Kırche, die wesentlich bischöflich vertaßt 1St un deren Vollzügen eıne kom-
munıtäre und sakramentale Ausrichtung eıgen 1STt. Dies verleıht ann auch den ka-
tholischen BeıträgenZ ökumenischen Kıirchentag ıhre spezifische Färbung.

‚Ihr sollt eın degen seiın“ lautet das Motto, das die Arbeıt des Okumenischen
Kıirchentages pragen soll Dieses ber dem Antang der Geschichte des ın Abraham
autbrechenden Volkes (sottes stehende und immer gültıg bleibende Wort (Gen 12,
2{3 erinnert Christen daran, da S1Ee nıcht 1LL1UT einander anschauen un: mıteiınan-
der VELTTalillteTr werden sollen, sondern gemeınsam auch 1n die Stadt Berlin, Ja 1n die
Weıte der Welt blicken un: für S1e „eIn Segen seın“ berutfen sınd Dıie thema-
tische Ausrichtung der Vortrage, der Podıien, der Foren, der Werkstätten, der zahl-
reichen Beıträge der verschiedensten Gruppen aßt 1eSs erkennen.

Der Okumenische Kırchentag annn als ein orofßes un: ernstes Spıel 1L1UT gelin-
SCH, weıl un: WCI111 ıhm eın langes, aufwendiges, vorbereitendes Vorspiel-
SaANSCH ISt. Die Begegnungen, die schon stattgefunden haben, dıe Verantwortung,
die schon wahrgenommen wurde, die theologischen, lıturgischen, diıakonischen,
auch politischen Erörterungen und Entscheidungen, die 6S schon gegeben hat all
das hat ohne Zweıtel das Netz zwıschen den Kirchen und vielen ıhrer Mitglieder
bereıts verstärkt, och bevor das Spiel selbst begonnen hat. Und welches Nachspiel
wırd dieses Spiel haben? Werner Löser 5}
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